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EinHausierverbotfürWien.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesberichtete
M.WesselüberdieErlassungeines
HausiererbotesfürdasGemeindegebiet
vonWien ,u .stellte folgendeAnträge:
Essei andiek .k .a .c .Statthalterder
Antragzustellen ,daßdasheilbietennach¬
stehenderdemtäglichenVerbrauchedienen,
derErzeugnissederLand-u .Forstwirtschaft
u .zw .Naturblumenimabgeschnittenen
Zustande,ButterObst ,Gemüse,Eier,
Brennholz,Holzkohle,Krautu .Rubenin
frischenu .gesauertemZustande,drangen,
ZitronenMilchu .MichprodukteimSinne
desAbsatzes4des§ 60desGesetzesvom
25 .Februar1902aus marktu .säm¬
tätspolizeilichenRücksichtenfürdasganze
GemeindegebielWien,u .zw .vorläufig
ich die Dauervondrei Jahrenunter
sagtwerde.HiebeiwirdderAnschauung

Ausdruckgegeben,dasSteinkohle ,Braun¬
KohleKonks,Fleischu .fleischselcherwaren
nichtalsErzeugnissederLand-u .Forst¬
wirtschaftanzusehenseien ,demnachdas
heilbietdieserArtikelimherziehen
nachdenBestimmungenderGewerbe
ordnunginHinkunftüberhauptnicht
mehrgestattetsei ,u .dasdaherein¬
AnlasszueinemAntragedesGemeinde¬
ratesaufdieAusschließungdieserArtikel
imSinnedesAbs .4 des560descitierten
Gesetzesnichtvorliege.DerGemeinderat
behaltesichvor ,ähnlicheAnträgeallenfalls
auchnochspäterhinsichtlichandererder
täglichenVerbrauchedienenderErzeugnisse
derLand-u .Forstwirtschaftzustellen
frei dieVerlängerungderbeantrag,
tenVerbotenachAblaufdergenann¬
tendreiJahrezubeantragen.Diese
AntragewurdenzumBeschlusseerhoben,

StädtischeDienstbotenkrankenkasse,oder
Stadtethat anläßlicheinesvom
S .FrauerstattetenBerichtesbetref¬
er ein GesuchenumÜbernahme
derSpitalpflegskostenfüreinen
DienstbotenedurchdieDienstbotenkranken
kasseüberAnregungdesV .H .Dr .Steiger
beschlossen,denMagistratanzuweisen,
wegenVeröffenlegungvonAufrufen,
schonin denMoratenNovemberund
DecemberzurrechtzeitigenEinzahlungder
fränen ,dasGeeigertezuveranlassen,
damitsichnichtfällehauten ,inwelchen
langjährigeMitgliederdieserKassedurch
VerspätungderEinzahlungzuSchaden

kommen .

EnquetebetreffenddieAufhebung
derVerzehrungssteuervorkurzenfan¬
eine VersammlungderApprovisionie¬
rungsgewerbeWienstatt ,inwelcher
beschlossenwurde ,eineAktionwegen
licherAufhebungderVerzehrungs¬
steuerauf ,alleGattungenFleischwer¬
renu .zw .fürganzOsterreicheinzu¬
leiten .AufGrunddiesesBeschlusses.
wurde ein vorbereitendes Comité
angesetzt,welchesdieangeregtewich¬
tigeFrageeingehenzuprüfen ,um
einer neuerlichenVersammlungBe¬
richtzuerstattenhabe .In dasKo¬
mit wurdengewähltKamerrat
WeissenbergerderVorsteherder
FleischhauerG .R .Gutter ,derVorste¬
her Stellvertreter Jadek ,derVorste¬
herderGastivirteG .K .Kuhn,der
Vorsteherder SelcherKisel ,der
Vorsteher-StellvertreterViereck
undderVorsteherderGeflügel ,und
WildprethändlerG.R.Dechant.Ferner
wurdeeinstimmigbeschlossen,denR.A.S .Geilingerzuersuchen,die
sei KomitealsRechtsconsulent
beizutreten .Gesternfanddannim
Sitzungssaaleder Vereinigungzur10

Verwirthungder Tante ,unterdem
VorsitzedesG .verstehersGutter
dieersteKomitesitzungstatt .In
derselbenwurdeauchdie Fragever¬
tiliert ,welchenErsatzderStaatund
die Gemeinenfür denEntgang
der Verzehrungssteuererhalten
konnten .Abg .D .Heiligerwurde
damitbetraut in derVerzehrungs¬
steuerfragemit denmußgebenden
FaktorendesFinanzministeriums
sichin Verbindungzusetzenund
überdasErgebnisderbezüglichen
KonferenzenindernächstenSitzung
desKomiteszuberichten.Schließlich
sprachderVorsitzendeG .Gütter
Namensdes KomitesdemAl¬
GeilingerdenDankfür seinewirk¬
tätige Mitwirkungaus¬

WettbewerbfürArchitekten.DerGe¬
anderathat mit Beschlußvom21 .
März. J .dieAusschreibungeinesöf¬
ferlichenWettbewerkeszurErlangung
vonPlänenfürdieeinheitlichear¬
chitektonischeAusgestaltungdesauf
demBublockegegenüberderHaupt¬
frontderBrigittaKircheimBezirke
Brigittimanzuerbauendenstädti¬
schenAmtshausesundzweierdassel¬
beflamierenderZinshäuserbe¬
schlossen .ZurTeilnahmeandiesem
WettbewerbesindjeneArchitektenberechtigt,
welcheinWiengeborensind ,oderdaselbst

ihrenständigenWohnsitzhaben.DiePrio¬
arbeitensind ,mitdemNamendesVerfah¬
sersversehenlängstensbis1 .Oktober. J.
1UhrMittwasinderMagistratserthei¬
lang22(NeuesRathaus,Erdgeschoßzu
überreichen.DasPreisgerichtzurBe¬
urtheilungdieserPläne ,ist nunzusam¬
mengesetzt,wiefolgt .AlsVertreterdes
GemeinderatesdieG.R.JuliusDeininger
HausArnold,SchwerundFranzStraßen,
alsVertreterdesStaatentes,diek .Josef

und



anGottbauer,MenzelEggenbergerund
LudwigSatzka,derVorsteherdesBezirkes
BrigittenenLorenzMüller,Stadtbandirektor
OberbauratFranzBerger,alsVertreter,der
technischenHochschuleProfessorKarl
Konig,fürdieKünstlergenossenschaft,
ArchitektWilhelmTelinekfürdieSeces¬
tion OberbauratProfessorOttoWagner
fürdenGegenbundArchitektJosefUrbar¬

WienerStadtrat .
Sitzungvom24 .September.
VorsitzenderH.B .Dr .Neumayer.
NacheinenBerichtedesM.Wesselgwirdfür

dieAnschaffungvonfünfHausberichtsammelwagen
fürdenstädtischenFuhrwerksbetriebeinBetragvon
ca .4200l .bewilligt.

DieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrund,beiderRealitätRudolfs¬
heim,Allmannstraße14u .16imAusmaße
von56mwirdmit30perinbestimmt.

1Berichterstatter ,M.Baumeist
M .Brann ,beantragt zurPro¬

dierungdesGaswerksterritoriums,bezw.
fürStraßenregulierungszweckedieReali¬
täten ,SimmeringHallergasse52u .54
im Ausmaßevon 1071 m umden
Preisvon28000einzulösen .Aug. )

fürdieInstandsetzungderverlänger
tenSchönburggasseimBezirkWieden
werden400 mMaschinensis ,mit
einemErfordernissevon2600l .bewilligt.

M .Tomolabeantragtzugenehmigen,
daßin denstärkerbenutztenSchulten¬
salen ,hauptsächlichinjenenderBürger,
u .Knabenvolks-Schulenkünftighinim

InteressederSchulegienenurTurmat,
ratzenmitDoppelSegelleinenÜber¬
zugenu .Schweinschaarfüllunganstatt
derbisherigenMatratzenmiteinfachen

Segellemen u .EndAfrique
Füllungverwendetwerden .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Dr .Freun¬

gelangenausderAntonu .JosefaRitter¬
bergerschenHeiratsausstattungsstiftung
achtSistplätzevonje400MzurVerleihung.

M.Fab .legteinVergleichsoffert
derBauu .Betriebs-Gesellschaftderstädt.
Straßenbahnenin liqu .bezüglichderIn¬
ventarischerenzenmitderGemeindeWien¬
vordemselbenwirdzugestimmt :

NacheinemBerichtedesM.Hörmann
wirddieParcellierungderRealität. J.
1343Landstraßeer 60 u .62 ,An¬
straße35 .37 .auchsechsBaustellengeneh¬

migt .
fürAdaptirungenimstädt .Hause

LandstrasseHauptstraße96wirdinBaube¬
willigungerteilt .

dieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeimHausehiner
StadtFleischmacht5per8934inwieder
mit190f perinfestgesetzt.(Berichterstatter
M .Belohlanck. )
NacheinemBerichtedesSr .Dr .Deutschmann

werdendie RealitätenMargarethen
Morizpasse,Schönbrunnerstraßeu .Fluß,
gasse( Z.531533535etc . )aufsechs
Baustellen .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeimHaus¬
Wiedererhebergasse27xr .963.
wirdmit24x perinfestgesetzt .

EinAntragdesM.Tomolabetreffend
dieHerstellungderPlanergasseimBez.
WährunginderStreckezwischenKarl
Beck -undLazaristen -Cassenochan¬
heurigenHerbstewirddemMagistrate
zurschleunigengeschäftsordnungsmäßigen
Behandlungzugewiesen.



DieEindeckungderStadtbahnlänger
der DonauKanallin .In derheutigen
SitzungdesStadtratesberichteteBar¬
Dr .BürgerüberdieFragederVerwer¬
lung der oberhalb derDonkanal
EinederStadtbahnbefindlichenGrund
streifen ,u .legteeinenEntwurfeiner
VereinbarungmitdemEisenbahn-Mi¬
nisteriumvor .Demselbenist nach¬
stehendeszuentnehmen¬

. )die in der Streckevomlinken
pfandesMienflusseslangdes
FranzJosefanbiseinschließ¬
lichderhalbestelleSchotterungsowie
oberhalbderimEigentumder
CommissionbefindlichenErkla¬
renzwischenAngartenu .Brigitta
tricke durchEinkaufderStadt
bahngebildetenFlächenmitAus¬
schlußderfürdieBahngebäudeund
halttellenverwendetensowieder
sonstzuBahnzweckenerforderlichen
Theileder Eindekopflicherwol
ingesamtnicht nur imEigenen
sondernauchunbesitzederCommission
verbleibenwerdengegenaus¬
drücklicheAnerkennungdesEigen¬tumsrechtesdieCommission
aufdiedenendesbestandesderBahn
an die GemeineWienübergeben
welchedieseGrundfläche,ausschließ¬
lichnurzuöffentlichenZwecken,die
zurHerstellungöffentlicherzumaßen
undPromenadenwegesamtzube¬
hör ,sowienachMasgabederspäter
folgendenBestimmungenzufer¬
stellungöffentlicherGartenanlagen
benützenundfürdiehiedurchauf¬
laufendenErhaltungskostenauf¬
konnenwird .Für dieErhaltung
dervonderCommissionfürverkehr¬
anlagen ausgeführtenMauer
eiseren Stützenunddaneben
struktionsamtzu behörtauch

facursuin commissionfürver¬
sehr anlagenaufzukommen.

. )IngleicherWeiseundnach
MaßgabedervorstehendenBestim¬
mügensoll dieÜbergabederin
derStreitevonderhaltestelleschotten
ringflußaufwärtsbiszurTrinita¬
brückgelegenen ,furBahnge¬
entbehrlichenEindeckungsflächenmit
Ausnahmederbereitslaut . )zuüber¬
gebendenFlächen,oberhalbderin
EigentumdieCommissionverblei¬
rendenEntlaßenandieGemeinde
WienunterWahrungderServi¬
tätsrechteerfolgen,welchederCommis¬
sionfürVerkehrsAnlageninWien¬
andenbezüglichenGrundflächen
zurSicherungdesBestandesundBe¬
tete der Stadtbahnzustehen.

. )dieVerwendungderinP .S .u.
bezeichnetenEindeckungsflächen
zurHerstellungöffentlicherGartenanlagendernurin jenenbe¬
fangeundinsolcherAusführungs¬
weisestattfinden,daßhiedurchfürdenBestandunddieErhaltungder
BahndemNachtheilerwacht.Die
erwähntenVerwendungunter¬
liegtderGustimungderComission
fürVerkehrsanlegenin Wien,mit
welcherdieGemeineWiensichin
jedemeinzelnenFalleunterMit¬
theilungderProjectsplaneinder
Einvernehmenzusetzenwird .Bei
diesemAnlassewirdeinverständlich
mit der GeneMagbestimmt
daßdergleicheVorgangauchinallen
Fälleneinzuhaltenseinwird ,wo
estsichumdieVerwendungsonstiger,
in BereichederStadtbahngelegen
fluchenzurHerstellungöffentlicher
GartenanlagensahenderGnade
senhandelt .

. )EineausbringendeMe¬
wartung von Bestandtenre¬



1 .und2 .derGemeineWiezuüber¬
gebendenFederfluchen ,durch
VermiethungoderVerpachtung

an frivole soll nur angegan¬
tigenhinvernehmenderCommission
fürVerkehrsdelageninWienund
derGemeinWienstattfinden ,der
angehendenMit -undPachtzige
sindzwischenderCommissionundder
GemeinenochgleichenHälften
zutheilen.

. )dieCommissionfürVerkehrt
anlagenin Wirlachtet derGemeinde
denunterBedingungderGegen¬
seitigkeitdieZusageetwabereits
erteilte bewiligungenzurAuf¬
stellungvonPavillonsVerkauf¬
Budenu .dgl .aufdeninP .4 .bezeich¬
netenHinderungsflächenbaldten¬
lichstzurückzuziehenundetwaein
gegangenebeständigentragewieder
aufzulösen,insoweitselbenichtdurch
nachträglicheHerstellungdesin
vorgesehenenEinwenhausmit
dengegenwärtigenBestimmungen
in Einklanggebrachtwerden.

. )diebereitsin kurzenWege
anforderteEntfernungderEin¬
plankungendernoch1 .u .2 .dermeinenWienzuübergebenden
Eindeckungsflächenistunverzüg¬
lichdurchzuführenundsohindie
Übergabederbezeichnetenflehen

in potokollarischenUngedulden
Grundeinlösungs -undBauer¬
tungs organeder Commissioner¬

gemäßig zuer¬
Eswurdebeschlossen,denEntwurfdem

gemeinderat,zurAnnahmezuempfehlen.
Auslassungdessog .Militaru .Betten

magazinsHotelstädterstraße73 .Inder
heutigenSitzungdesKadtratesberichtete
D .Gottbauerüber dasAnsuchen

des voriums für denVerkauf¬
de seineKasernengrundeinCa¬

derungder Baulinein derver¬
längerten Schottenfolgevonver¬
KirchenfelderstraßebiszurHoldstraße.
das Militaria wurdenemlichdes
imZugederverl .Schottenfeldgesche
gelegenesog .Militarbeite ,
in welcherjetzt Erbleibungendesmit¬
wirgegenglischenInstitutesunterge¬
brachtsind ,auflassenu .diesesGeld
indieübrigenTransactions-Realitäten
einbeziehenlassen ,wendienächst
demBelangenprojektiertePlatz
aufgelassenwird ,u .dieAbteilungen
desmilitärgeographischenInstitutesin einemaufeinenParcellederzudemolie
rendenHoffstedterKavallerunserer
zuerrichtendenGebäudePlatzfinden.
durchdie WegräumungdesHauses
Hoffstedterstr.73wurdeauchein
wegesVerkehrshindernisbeseitigt
worden .DerStadtratbeschlossdie
ÄnderungderBauliniefürdasBetten¬

magazin ,bezw .denangrenzenden
Reitplatz,womiteinerseitseineWeg¬
lassungdesteilweiseaufdiesem
GrundeprojektiertenPlatzes ,anderer
seits eineVerringerungderBreite
derverl .Schottenfeldu .Pfeilgasse
von21 auf 16 mverbundenist ,
unter folgendenVoraussetzungen
demGemeinderatezuempfehlen.DieVer¬
schmälerungderprojektiertenPfeilgescheauf16
hatdurchVerschiebungdernördlichen
Bauliniezugeschehen.. )diedefinitive
GenehmigungbezüglicheBau¬
linienanderungwiedererst fürden
Fall in Aussichtgenommen,wenndas
Consortiumsichverpflichtet,diever¬
längertePfeilassevonseinerRea¬
lität biszurTigergasseinderFestli¬
chenBreitezueröffnen,endlichdieHer¬
stellungdesrichtigenVorauanderGürtel¬
strafebeidenGründendesCouragedepot
nochimheurigenJahrzubesorgen.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

